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Sie liefern den nachhaltigen Rohstoff  Holz 
ohne große Transportwege und dienen 
vielen Tieren und Pfl anzen als Lebens-
raum. Gerade auch jetzt in der Corona-Kri-
se werden die Wälder auch vermehrt von 
der Gesellschaft als Erholungs- und Rück-
zugsort genutzt. Somit wird der Wald im 
Besonderen seinen breit gefächerten An-
forderungen gerecht.

Die Waldbesucherinnen und Waldbesu-
cher nehmen damit auch den Zustand 
unserer Wälder wahr. Wir erleben nun-
mehr das dritte Jahr in Folge mit extremer 
Witterung. Immer wieder neue Tempe-
ratur- und Hitzerekorde, ausbleibende 
Niederschläge vor allem in der Vegetati-
onszeit haben zur Folge, dass die Bäume 
unter Trockenstress geraten und die Wald-
böden tiefgründig ausgetrocknet sind. 
Daran haben die Niederschläge in diesem 
Herbst noch nichts ändern können.

Diese besorgniserregende Entwicklung 
zeigt sich besonders bei unserer häufi gs-
ten Baumart, der Fichte. Dieser fl achwur-
zelnden Baumart setzt die Trockenheit be-
sonders zu. Zusätzlich können sich unter 
diesen Bedingungen die Borkenkäfer be-
sonders gut entwickeln. Die Folgen sind 

erhöhte Kronenverlichtungen und Ab-
sterben der Bäume. Braune Baumkronen 
waren und sind allerorten zu erkennen. 
Ein Ende der Borkenkäferkalamität ist 
noch nicht in Sicht. Letztendlich kommt 
es vor allem auf den Witterungsverlauf in 
der Zukunft an.

Aber nicht nur die Fichte ist von dieser 
Entwicklung betroff en, auch die Tanne 
leidet unter diesen Bedingungen, wobei 
sie mit ihrem tiefgehenden Wurzelwerk 
eher noch Anschluss an das wichtige Was-
ser im Boden bekommt. Auch die Buche, 
„Mutterbaumart der Schwäbischen Alb“ 
genannt, reagierte bereits im August mit 
frühzeitigem Laubabfall.
Nach wie vor hat die Esche mit dem 
„Eschentriebsterben“, einer Pilzerkran-
kung zu kämpfen.

Als wäre dies noch nicht genug, kamen zu 
Beginn des Jahres 2020 noch die Sturm-
tiefs „Sabine“ und „Bianca“ dazu und 
sorgten für nicht unerhebliche Sturm-
schäden in vielen Wäldern. Gerade der 
einzelbaum- und nesterweise Anfall von 
Sturmholz in Kombination mit dem viel 
zu trockenen Frühjahr und einem hohen 
Schadinsektenbestand aus den Jahren zu-

vor, wirkte wie ein Brandbeschleuniger im 
Hinblick auf die Borkenkäfervermehrung.

Nur durch schnelles Aufarbeiten, inten-
sives und regelmäßiges Monitoring der 
Waldbestände durch die im Wald Beschäf-
tigten können noch größere Schäden ver-
mieden werden.

Von diesen Problemen betroff en ist 
jedoch nicht nur der Wald in unserer 
Region, sondern in unterschiedlicher 
Ausprägung die Wälder in ganz Mittel-
europa. In Folge dessen kam es in den 
vergangenen 2-3 Jahren zu einem deut-
lichen Überangebot von Schadholz auf 
dem Holzmarkt. Zusätzlich erschwer-
te der coronabedingte Lockdown im 
Frühjahr die Absatzmöglichkeiten. Vie-
le Sägewerke standen für Wochen still.
Historische Tiefpreise für den Rohstoff  
Holz sind die Folge und die Eigentümer, 
seien es die vielen Privatwald- oder auch 
kommunalen Waldbesitzer leiden nun 
schon im 3. Jahr unter dieser Misere. 

Wälder für die Zukunft fi t zu machen ist 
und bleibt wohl für die nächsten Jahre für 
die Beteiligten eine große Herausforde-
rung. 

Unsere Wälder 

leisten einen

 großen Beitrag 

zum Klimaschutz
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 14. Dezember, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Störungsstelle - Gas 0800 2767767

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 12.12.2020  
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Tel.: 07467 94940 
Sonntag, 13.12.2020 
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Straße 18, 
78532 Tuttlingen, Tel.: 07461 966150 
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 12.12./13.12.2020  
Dr. Link-Straub, Tuttlingen, Karlstraße 28, Tel. 07461 15267   
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Am Münzkreuz 21, Tel. 07575 9204-0
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Die Allgemeinverfügung des Landkreises Tuttlingen finden Sie unter 
https://www.neuhausen-ob-eck.de/aktuelles/. 

Zusammenfassung der Allgemeinverfügung des 
Landratsamtes Tuttlingen über weitere Maßnah-
men zur Eindämmung und Bekämpfung der Aus-
breitung des neuartigen Corona-Virus SARS-CoV-2 
Regelungen ab Samstag, 5. Dezember 
Über die Regelungen der Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg hinaus gelten ab Samstag, 5. Dezember 2020, fol-
gende Regelungen im Landkreis Tuttlingen:
•	 Erweiterte Kontaktbeschränkung: Im öffentlichen und priva-

ten Raum dürfen sich nur noch
•	 Angehörige des eigenen Haushalts oder
•	 Angehörige des eigenen Haushalts mit einer weiteren Person 

aufhalten. In diesem Fall maximal fünf Personen. Kinder bis ein-
schließlich 14 Jahren sind hiervon ausgenommen.

•	 Veranstaltungsverbot: Alle Veranstaltungen sind untersagt. 
Ausnahmen gelten insbesondere für Seelsorge, religiöse Ver-
anstaltungen, Bestattungen und Gremiensitzungen.

•	 Begrenzte Teilnehmerzahl bei Bestattungen: An Beerdigun-
gen dürfen maximal 50 Personen teilnehmen.

•	 Besuch von Pflegeeinrichtungen und des Klinikums Land-
kreis Tuttlingen:  Der Besuch ist nur mit einer FFP2-Maske 
oder nach vorherigem negativen Antigentest gestattet. Der 
Besuch wird auf eine Person pro Tag pro Patient bzw. Bewoh-
ner begrenzt.

•	 Erweiterte Maskenpflicht: Über die Vorgaben der Coro-
na-Verordnung des Landes Baden-Württemberg hinaus muss 
im Landkreis Tuttlingen eine nichtmedizinische Alltagsmaske 
bzw. Mund-Nasen-Bedeckung an folgenden Orten getragen 
werden:

•	 im Innenstadtbereich von Tuttlingen und Trossingen (siehe 
Karten)

•	 im Umfeld von 50 Metern um Schulen, Kindertagesstätten und 
Kindergärten montags bis freitags in der Zeit von 7:00 bis 9:00 
Uhr sowie 12:00 bis 17:00 Uhr

•	 auf Friedhöfen
•	 beim Besuch von religiösen Veranstaltungen und Gotteshäu-

sern sowie zu Beginn und Ende religiöser Veranstaltungen im 
Umfeld von 50 Metern der jeweiligen Räumlichkeiten

•	 Alkoholkonsumverbot im öffentlichen Raum: Der Konsum 
von alkoholischen Getränken auf öffentlichen Straßen und Plät-
zen ist untersagt.

FAQ 
Warum gelten im Landkreis Tuttlingen strengere Regelungen 
als in anderen Landkreisen?
Bei einer Inzidenz (Quote aus Neuinfektionen innerhalb der letz-
ten sieben Tage) im Kreis von über 200 je 100.000 Einwohner über 
ca. drei Tage hinweg und einem diffusen, nicht klar eingrenzbaren 
Infektionsgeschehen sind die Gesundheitsämter durch das Sozial-
ministerium dazu aufgefordert, per Allgemeinverfügung weiterge-
hende beschränkende Maßnahmen für den Landkreis zu ergreifen. 
Der Landkreis Tuttlingen verzeichnet seit mehreren Wochen ein au-
ßergewöhnlich starkes Infektionsgeschehen sowie ein diffuses und 
heterogenes Ausbruchsgeschehen. Die Infektionszahlen sind rapide 
angestiegen und seit 19.11.2020 beträgt die 7-Tages-Inzidenz über 
200 pro 100.000 Einwohner. Damit gehört der Landkreis Tuttlingen zu 
den derzeit am stärksten betroffenen Landkreisen in Baden-Württem-
berg und ist sogenannter „Hotspot“. Aus diesem Grund wurde eine All-
gemeinverfügung erlassen, die weitergehende Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Corona-Pandemie im Landkreis Tuttlingen anordnet. 

Wieso sind die Fallzahlen im Landkreis Tuttlingen so hoch?
Insgesamt ist das Infektionsgeschehen sehr diffus und heterogen. 
Es gibt nicht den einen konkreten Anlass, auf den sich die hohen 

Fallzahlen zurückführen lassen, sondern die Infektionszahlen häufen 
sich in verschiedenen Bereichen. So sind zum einen in Pflegeheimen 
derzeit viele Fälle zu verzeichnen (130 Fälle, Stand 4.12.2020), nicht 
nur unter den Bewohnern, sondern auch unter den Mitarbeitern. 
Zum anderen gibt es sehr viele kleine, oft familiäre Cluster. Darüber 
hinaus sind auch Schülerinnen und Schüler immer wieder betrof-
fen (an 15 Schulen sind 28 Klassen in Quarantäne, Stand 4.12.2020). 
Insgesamt sind die Ursachen für die hohen Fallzahlen vor allem im 
privaten Alltagsverhalten zu suchen. Die Entwicklung ist deshalb so 
schwer zu beherrschen, weil viele Personen infektiös sind und ande-
re anstecken können, ohne selbst Symptome zu spüren. 

Wie lange gelten die neuen Regelungen?
Die verschärften Regelungen im Landkreis Tuttlingen treten am 
Samstag, 5. Dezember 2020, in Kraft und gelten bis einschließlich 
Sonntag, 20. Dezember 2020. Wenn der Inzidenzwert sieben Tage in 
Folge unter 200 pro 100.000 Einwohner liegt, treten die Regelungen 
außer Kraft. 

Unser Haushalt besteht aus 6 Personen. Dürfen wir uns nun nicht 
mehr zusammen zu Hause oder in der Öffentlichkeit aufhalten?
Personen des eigenen Haushalts dürfen sich sowohl im privaten als 
auch im öffentlichen Raum zusammen aufhalten. Die Begrenzung 
auf 5 Personen gilt nur, wenn eine Person eines weiteren Haushalts 
dabei ist. Des Weiteren zählen zu diesen 5 Personen Kinder bis ein-
schließlich 14 Jahren nicht. 

Darf ich mich noch mit Freunden und Verwandten treffen? 
Grundsätzlich können sich Angehörige des eigenen Haushalts mit 
einer weiteren Person aus einem anderen Haushalt treffen, sofern 
die Gesamtzahl an Personen 5 nicht überschreitet (ausgenommen 
sind Kinder). Treffen mit mehreren Freunden oder Verwandten oder 
mit größeren Gruppen sind derzeit nicht gestattet. 

Gilt das Veranstaltungsverbot auch für Adventsfeiern und ähn-
liches?
Leider ja. Auch Advents- und Weihnachtsfeiern sind derzeit nicht 
gestattet. Ziel ist es, die Kontakte auf ein Minimum zu beschränken. 

Ist auch mit Ausgangsbeschränkungen im Landkreis Tuttlingen 
zu rechnen?
Ob seitens der Landesregierung Ausgangsbeschränkungen für Hots-
pot-Region verhängt werden, entscheidet sich kommende Woche 
(KW 50). Derzeit warten wir auf den endgültigen Erlass der Landes-
regierung und werden dann prüfen, ob und in welchen Punkten wir 
unsere Allgemeinverfügung anpassen müssen. 

Welche Regelungen gelten außerdem?
Eine Zusammenfassung der Regelungen der neuen, seit 1. Dezember 
2020 gültigen Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg 
finden Sie hier (https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/re-
daktion/dateien/PDF/Coronainfos/201130_Corona_Massnahmen_
BW_Dez_A4.pdf). Alle bisherigen Regelungen, Verbote, Schließun-
gen und Einschränkungen bleiben bestehen.
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 Spendenübergabe an den Zirkus „Alessio“ 
Am Montag erhielt Zirkuschef André 
Kaiser erste Spendengelder. Nach dem 
Spendenaufruf im Amtsblatt der Ge-
meinde gingen zahlreiche Spenden auf 
das Spendenkonto ein. Die Gemeinde 
bedankt sich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern für eine gesammelte Spen-
densumme von 2.665,00 Euro. Auch die 
Gemeinde Neuhausen ob Eck hat sich 
mit 200 Euro an der Spendensumme 
beteiligt. 

Die Gemeinde bittet dennoch um wei-
tere Spenden für den Zirkus „Alessio“. 
Das Spendenkonto ist hierfür weiterhin 
geöffnet. 

Kreissparkasse Tuttlingen 
IBAN: DE43 6435 0070 0000 0001 27 
BIC: SOLADES1TUT 
Verwendungszweck: Spende Zirkus 

Christbaumverkauf 
Der diesjährige Verkauf von Christbäumen aus dem Gemeindewald erfolgt in: 

Neuhausen ob Eck 
am Freitag, 11.12.2020, 14:00 Uhr am Bauhof 

Worndorf 
am Samstag, 12.12.2020, 09:00 Uhr am Parkplatz Bürgersaal 

Schwandorf 
Kein Verkauf vor Ort – Christbäume können in Neuhausen ob Eck oder in Worndorf 
erworben werden. 

Der Verkauf findet unter Einhaltung der aktuellen Corona Abstands- und Hygienere-
geln statt. Das Tragen einer Mund-Nasenbedeckung ist vorgeschrieben. 

Nachrichten aus dem Standesamt 
November 

wir nahmen Abschied von:        28.11.2020         Walter Seeh  
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Amtliche
Mitteilungen§

  

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
service über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die: 
  
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  

Amtliche Mitteilungen 
Neuhausen ob Eck

  Unsere Jubilare

 
 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Ortschaftsratsitzung
EINLADUNG

zu einer öff entlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am

Montag, den 14.Dezember 2020, 
um 19.00 Uhr  im Bürgersaal

TAGESORDNUNG

1.  Bauantrag zur Errichtung einer Funküber-
tragungsstelle mit Antennenmasten 
(Funkmasten) in Schwandorf

2. Verschiedenes / Anfragen / Bekanntgaben

Freundliche Grüße
Günter Binder
Ortsvorsteher 
 
 

  Unsere Jubilare

Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, den 15. Dezember 2020 um 
19:00 Uhr laden wir zu einer öff entlichen Ge-
meinderatssitzung in die Homburghalle ein. 

Tagesordnung
öff entlich 
1.  Bekanntgabe gemäß § 35 Gemein-

deordnung der am 24. November 2020 
in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse

2.  Bewirtschaftungsplan für das Forstwirt-
schaftsjahr 2021

3.  Kanalerneuerungsmaßnahmen in Neu-
hausen ob Eck (Im Langen Grund) / 
Auftragsvergabe

4.  Baugebiet „Im Morgen II“ in Neuhausen 
ob Eck / Erschließung des 3. Bauab-
schnitts - Auftragsvergabe

5.  Antrag auf Förderung nach der Richt-
linie der Gemeinde zur Förderung von 
Wohnraum und der Reduzierung von 
Leerständen für das Gebäude Südstra-
ße 28 in Neuhausen ob Eck

6.  Bauantrag zur Errichtung einer Fun-
kübertragungsstelle mit Antennen-
masten (Funkmasten) in Schwandorf

7.  ́Bauvoranfrage zur Errichtung einer La-
ger- und Betriebsstätte in Worndorf

8.  Antrag des Schwäbischen Albvereins 
Neuhausen ob Eck auf Förderung ei-
ner Investition nach § 5 der Richtlinien 
über die Förderung von Vereinen und 
Vereinigungen

9.  Festsetzung der Wasser- und Abwasser-
gebühren für 2021

10.  Vorberatung des Haushalts 2021 / Fest-
legung von Realsteuerhebesätzen

11.  Annahme von Spenden für die Ge-
meinde

12.  Fortschreibung der Kindergartenbe-
darfsplanung / Aufnahme einer weite-
ren Gruppe von „Denk mit!“ in die Be-
darfsplanung

13.  Personal / Schaff ung einer zusätzlichen 
Planstelle im gehobenen Verwaltungs-
dienst für die Verwaltung

14. Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges 

07.12.2020
gez.
Marina Jung
Bürgermeisterin 

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeisterpsrechstunde wird 
aufgrund der neuen Corona-Regelun-
gen bis auf weiteres ausgesetzt.  

Sie können jedoch gerne auch jeder-
zeit mit der Bürgermeisterin über Ihre 
Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. 
Rufen Sie hierzu an - 
Tel.: 07467 9460-15.  

Rathaus über Weihnachten 
und Neujahr geschlossen 
Bitte beachten Sie, dass das Rathaus ab 
Mittwoch, den 23. Dezember 2020 bis 
Sonntag, den 03. Januar 2021 geschlos-
sen ist.
Ab Montag, den 04. Januar 2020 sind wir 
wieder zu den normalen Öff nungszeiten 
für Sie da. 
Bei dringenden Notfällen sind wir vor-
mittags telefonisch für Sie erreichbar. 
Tel.: 07467 / 9460-0

Redaktionsschluss Gemeindeblatt „donnerstags“ 

Bitte beachten Sie folgende Abgabetermine für Beiträge für das Mitteilungsblatt:

In Woche 51 (17.12.2020) erscheint das letzte „donnerstags“ in diesem Jahr.

Der letze Abgabetermin im Jahr 2020 ist am Montag, 14.12.20 um 12.00 Uhr.

In Woche 52 und 53 im Jahr 2020 und in KW 1 in 2021 
erscheint kein Mitteilungsblatt.

Für das erste Mitteilungsblatt „donnerstags“ im Jahr 2021 
am 14.01.2021 (KW 2) gilt wieder der übliche Abgabeschluss, 

nämlich Montag, 11. Januar 2021 um 12.00 Uhr.

Am Donnerstag, den 17.12.2020
gratulieren wir recht herzlich

Frau Liliane Lauer-Pferdekamp
zu Ihrem 75. Geburtstag. 

Am Freitag, den 18.12.2020
gratulieren wir recht herzlich

Frau Monique Arthecker
zu Ihrem 75. Geburtstag. 

Am Samstag, den 12.12.2020
gratulieren wir recht herzlich

Frau Maria Paula Schober
zu Ihrem 85. Geburtstag. 
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Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen
Sonntag, 13.12.2020 – 3. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst in Neuhausen ob 
Eck mit Pfarrer Schuster

Für Weihnachten haben wir folgende 
Gottesdienste geplant: 
Donnerstag, 24.12.2020 – Heilig Abend in 
Emmingen-Liptingen
14.30 UhrFamiliengottesdienst mit Pfarrer 
Arnold
16.00 Uhr Familengottesdienst  mit Pfar-
rer Arnold
Wer noch Interesse am Krippenspiel hat, 
darf sich gerne bei Christiane Denzel unter 
07465/2515 melden.
19.00 Uhr Christvesper mit Pfarrer i.R. G. 
Leibold 

Donnerstag, 24.12.2020 – Heilig Abend in 
Neuhausen ob Eck
14.30 UhrFamiliengottesdienst mit Prädi-
kantin A. Schuster*
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Prädi-
kantin A. Schuster
17.30 Uhr Christvesper  mit Pfarrer i.R. G. 
Leibold 

Freitag, 25.12.2020 – 1. Weihnachtsfeier-
tag
09.30 Uhr Gottesdienst in Neuhausen ob 
Eck mit Dekan Berghaus
11.00 Uhr Gottesdienst in Emmingen-Lip-
tingen  mit Dekan Berghaus 

Bitte beachten Sie, dass für diese Weih-
nachtsgottesdienste eineAnmeldung er-
forderlich ist, nach der wir Eintrittskarten ver-
geben (selbstverständlich kostenlos). Bitte 
wenden Sie sich bis spätestens 18.12.2020 
unter juliane.sauter-manz@elkw.de oder per 
Telefon 07467/385 an unser Gemeindebüro. 
Der Gottesdienstbesuch ist nur mit einer 
Eintrittskarte möglich. Wir bitten Sie um 
Verständnis für diese organisatorische Maß-
nahme aus Gründen des Infektionsschutzes. 
Für die Anmeldung  zu den Familiengot-
tesdiensten in Emmingen-Liptingen mit 
Pfarrer Arnold wenden Sie sich bitte an Frau 
Christiane Denzel, Telefon 07465/2515! 
Wie für alle derzeitigen Gottesdienste und 
unter Berücksichtigung der aktuellen Allge-
meinverfügung gilt: Während des gesamten 
Gottesdienstes sowie im Umfeld von 50 
Metern der Kirche ist eine Mund-Nase-Be-
deckung zu tragen; in den Gottesdiensten 
darf nicht gesungen werden; ein Mindestab-
stand von 2 Metern zu Personen, mit denen 
Sie nicht in einem Haushalt leben, muss stets 
eingehalten werden. In der Kirche dürfen 
nur entsprechend ausgewiesene Plätze be-
legt werden. Vermeiden Sie die Bildung von 

Gruppen vor und nach den Gottesdiensten. 
Vertretungen während der Vakatur: 
Wenn es um Beerdigungen geht, wen-
den Sie sich bitte in der Zeit vom: 
07.12.2020 – 13.12.2020 an Pfarrer Dr. Figel 
in Hausen ob Verena, Telefon 074624/2132. 
14.12.2020 – 20.12.2020  an Pfarrer Dr. 
Gerold in Geisingen, Telefon 07704/260 
21.12.2020 – 10.01.2021 an die Pfarrer-
schaft Tuttlingen und Tuttlingen Umland, 
Telefon 07461/12863 und 07461/927522. 

Das Gemeindebüro ist am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag je-
weils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Sie erreichen uns telefonisch unter der Num-
mer 07467/385 oder per Email unter juliane.
sauter-manz@elkw.de. 
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch darauf, die 
nötigen Abstandsregeln und Hygienemaß-
nahmen einzuhalten. Auf das Tragen eines 
Mundschutzes wird hingewiesen. 
Evangelisches Pfarramt, Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen, Stockacher Stra-
ße 2, 78579 Neuhausen ob Eck 
 
 
 
Katholische Kirchengemeinde
Maskenpflicht ab sofort auch auf dem Kir-
chenvorplatz 
Bitte beachten Sie, dass in Neuhausen ab 
sofort die Maskenpflicht auch auf dem Kir-
chenvorplatz gilt.
Der Landkreis Tuttlingen hat in Abstimmung 
mit den Kommunen diese Bestimmung an-
geordnet und da der Kirchenvorplatz ein 
öffentliches Gelände ist, ist dieser Bestim-
mung Folge zu leisten! 
   
 
Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten 
Donnerstag, 10.12.2020
15.00 - 17.00 Uhr Beichtgelegenheit im 
Pfarrhaus Mühlheim 

Freitag, 11.12.2020
06.00 Uhr Rorate in St. Michael
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 

Samstag, 12.12.2020
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 

Sonntag, 13.12.2020 - 3. Adventssonntag
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommuni-
onfeier in St. Nikolaus
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Dienstag, 15.12.2020
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
  
Mittwoch, 16.12.2020
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
Gest. Jahrtag für Josef Mattes
Gest. Jahrtag für Anna Buschle 

Freitag, 18.12.2020
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 

Samstag, 19.12.2020
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena 

Sonntag, 20.12.2020 - 4. Adventssonntag
08.30 Uhr Eucharistiefier in St. Michael
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 12.12.2020:  
18.30 Uhr Irndorf 
Sonntag, 13.12.2020:  
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Renquishausen 
Dienstag, 15.12.2020:  
18.30 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 16.12.2020: 
18.30 Uhr Irndorf 
Donnerstag, 17.12.2020: 
09.30 Uhr Fridingen Beginn Tag der ewigen 
Anbetung 
18.00 Uhr Fridingen Abschluss Tag der 
ewigen Anbetung 
Samstag, 19.12.2020:  
17.00 Uhr Irndorf Beginn Tag der ewigen 
Anbetung 
18.30 Uhr Irndorf Abschluss Tag der ewigen 
Anbetung 
Sonntag, 20.12.2020: 
08.30 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Renquishausen Wogo 

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 08.12.2020 bis Samstag, 
12.12.2020: Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühl-
heim, Tel. 07463/354
Von Dienstag, 15.12.2020 bis Samstag, 
19.12.2020: Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühl-
heim, Tel. 07463/354 
Beichtgelegenheit für die gesamte SE Do-
nau-Heuberg: 
Pfarrer Joseph bietet jeden 2. Donnerstag für 
die gesamte SE die Möglichkeit zur Beichte an. 
Die nächste Beichtgelegenheit findet am 
Donnerstag, 10. Dezember 2020 von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus Mühlheim statt. 
Sie können sich gerne telefonisch im 
Pfarrbüro Mühlheim, Tel. 07463/354 an-
melden, um Wartezeiten zu vermeiden. 
Nächster Termin zur Beichtgelegenheit ist 
erst wieder im neuen Jahr am 28.01.2021  

Die Kirchengemeinde lebt vom Ehrenamt ! 
Liebe Gemeindeglieder, die Kirchenge-
meinde braucht Eure Unterstützung!! 
Das Hygienekonzept schreibt vor, dass die 
Kirchengemeinden für jeden Gottesdienst 
Ordner zur Verfügung stellen muss. Deren 
Aufgabe ist es, die Besucher zu registrie-
ren und auf die bestehenden Hygienevor-
schriften (Handdesinfektion, Mundschutz 
während des Gottesdienstes, Abstand, usw) 
hinzuweisen. Diesen Dienst können nicht 
allein die Kirchengemeinderäte überneh-
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men. Deshalb bitten wir unsere Gemein-
deglieder um Unterstützung. Bitte melden 
Sie sich beim Pfarramt, Tel. 354 oder für die 
Gottesdienste in Mühlheim bei Gabriele 
Grathwohl, Tel 57047, wenn Sie uns als Ord-
ner unterstützen können. Gottesdienste, für 
die wir keine Ordner finden, müssen leider 
ausfallen. 
Vielen Dank für die Mithilfe und Unterstüt-
zung! 

Rorategottesdienste im Advent - leider 
kein gemeinsames Frühstück im An-
schluss
Wie nun schon viele Jahre feiern wir diese 
besonders stimmungsvollen Gottesdiens-
te zu Ehren der Gottesmutter Maria in aller 
Frühe und im Schein der Kerzen um 6.00 
Uhr morgens.  Bitte bringen Sie dazu Ihre 
eigene Roratekerze mit. Es gibt Möglich-
keiten, die Kerze vor Ort in der Kirche zu 
entzünden. 
Die Rorategottesdienste in den Gemeinden 
unserer SE sind am:
Donnerstag, 10. Dezember 2020 in Kolbin-
gen (Erlöser Jesus Christus)
Donnerstag, 10. Dezember 2020 in Renquis-
hausen (St. Stephanus)
 
Freitag, 11. Dezember 2020 in Neuhau-
sen ob Eck (St. Michael) 
Blutspenden weiterhin sicher und wichtig 
Das DRK lädt zum nächsten Blutspende-
termin ein: Am Donnerstag, 17. Dezember 
2020 von 15.30 Uhr - 19:30 Uhr in der Donau-
tal-Festhalle, Spitalstraße 4 in Fridingen.	Als	
kleines	 Dankeschön	 erhält	 jeder	 Blutspender	
im	 Zeitraum	 vom	 14.12.2020	 bis	 03.01.2021	
eine	 Lunchbox	 im	 exklusiven	 DRK-Design.  
Blutspende nur mit Online-Terminreser-
vierung. https://terminreservierung.blut-
spende.de/m/fridingen-donautalfesthalle. 
Bei Fragen rund um die Blutspende oder 
bei Problemen mit der Terminreservierung 
steht Ihnen die kostenfreie Service-Hotline 
unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühl-
heim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/57798  
 
 
Seelsorgeneinheit Egg 
Katholisches Pfarrbüro für Publikums-
verkehr geschlossen 
Von Seiten der Diözese wird uns nahe gelegt 
den Kontakt auch in den Pfarrhäusern zu re-
duzieren.
So bitten wir Sie, alles was möglich ist telefo-
nisch oder per Email mit uns zu regeln oder 
zu besprechen.
Tel: 07465/703 
Email: pfarramt@seegg.de
Vielen Dank. 

 
Schwäbischer Albverein
Skilift muss leider geschlossen bleiben - 
Loipe gespurt 
Aufgrund der Coronapandemie müssen 
unser Skilift und auch die Skihütte bis auf 
Weiteres leider geschlossen bleiben. Auch 
darf kein Kursprogramm (Ski, Snowboard, 
Langlauf ) durchgeführt werden. 

Unsere Loipe im Neuhauser Tal wird aber 
gespurt und ist bei ausreichender Schnee-
lage benutzbar. Die Loipe wird zurzeit nicht 
beleuchtet.

Bitte halten Sie sich in und an der Loipe und 
auf dem Parkplatz an die AHA-Regeln (Ab-
stand halten, Hygiene-Maßnahmen beach-
ten, Alltagsmaske tragen). 
Bleiben sie gesund. 

Ihr SAV Neuhausen ob Eck!  
 

 

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule  
Fridingen/Neuhausen
Einladung zur öffentlichen Sitzung der 
Verbandsversammlung des Nachbar-
schaftsschulverbandes Fridingen a.D./
Neuhausen o.E. 

Am Mittwoch, den 16. Dezember 2020 fin-
det um 18.30 Uhr  eine öffentliche Sitzung 
des Schulverbandes Fridingen/Neuhausen 
o.E. in der Festhalle Fridingen  statt. 

Die öffentliche Tagesordnung umfasst dabei 
die folgenden Punkte
1. Beratung und Verabschiedung der 

Haushaltssatzung und des Haushalts-
plans 2021

2. Verschiedenes, Wünsche, Anfragen
 
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an dieser 
Sitzung recht herzlich eingeladen. 

Stefan Waizenegger
Verbandsvorsitzender  

Interessantes
und Wissenswertes

Hotspot-Maßnahmen  
am Klinikum 
Entsprechend der Hotspot-Maßnahmen 
des Landkreises Tuttlingen, dürfen ab Sams-
tag, 5. Dezember nur noch Personen mit 
FFP2-Maske (ohne Ventil) oder negativem 
Antigentest das Klinikum in Tuttlingen und 
Spaichingen betreten. Ein vorgewiesener 
Antigentest darf höchstens 48 Stunden 
zurück liegen. Für Personen, die sich im 
Zweifelsfall keine FFP2-Maske (ohne Ven-
til) beschaffen konnten, sind im Klinikum 
FFP2-Masken vorhanden. Diese verschärf-
ten Maßnahmen gelten auch für Patienten 
der im Klinikum in Tuttlingen und Spaichin-
gen angesiedelten Praxen sowie dem MVZ. 
Das geltende Besuchsverbot an den bei-
den Klinikstandorten Tuttlingen und Spai-
chingen bleibt bestehen. Besuche werden 
weiterhin nur bei kritisch kranken oder ster-
benden Patienten zugelassen, auch hierbei 
gelten die neuen Regeln. 
 

 
 

Donaubergland 
Advents- und Weihnachtsmenü 
Nun steht fest, die Gasthäuser und Restau-
rants müssen leider auch an Weihnachten 
zubleiben. Eine Reihe von Gastronomen 
bietet neben den Tagesessen auch ganz 
spezielle Advents- und Weihnachtsmenüs 
zum Abholen an. Informieren Sie sich am 
besten direkt bei Ihrem Lieblingsgasthaus. 
Eine Liste der Donaubergland-Partnerbe-
triebe, die Essen zum Abholen bieten, findet 
sich auch auf der Donaubergland-Internet-
seite unter 
www.donaubergland.de/gastgeber. 

Qualitäts- und Premiumwege im Winter 
nicht begehbar, aber trotzdem raus in die 
Natur
Allmählich geht diesjährige lange Som-
mer-Wandersaison auch bei uns in der 
Region zu Ende. In Abstimmung mit den 
beteiligten Kommunen weist die Donau-
bergland GmbH darauf hin, dass die Qua-
litäts- und Premiumwege in der Region, 
also die „DonauWellen-Premiumwege“, 
der „Donauberglandweg“ und der „Do-
nau-Zollernalb-Weg“, in den Wintermona-
ten aufgrund der Nässe- und Glättegefahr 
nicht mehr begangen werden sollen. Die 
Premiumwege sind dann auch nicht mehr 
komplett als Rundwege sicher begehbar. 
Die naturnahen Wegestücke mit durchweg 
naturbelassenen Pfaden im Wald und auf 
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Wiesen sind bei Nässe rutschig; sie werden 
im Winter auch nicht geräumt. Darüber 
hinaus sollen Natur und Wege an diesen 
viel begangenen Stellen nach der langen 
Wandersaison im Winter auch mal „zur 
Ruhe kommen“. Darüber hinaus können in 
den Wintermonaten an einzelnen Stellen 
an den Wanderwegen auch phasenweise 
umfangreiche Forstarbeiten stattfinden. 
Das Donaubergland bietet außer den zertifi-
zierten Wegen zahlreiche örtliche Rund- und 
gut befestigte Verbindungswege, die meist 
auch gut (mit den lindgrünen Wanderschil-
dern für örtliche Rundwege) beschildert 
sind und für Winterspaziergänge  ebenso 
genutzt werden können wie manche Forst-
wege. Bei Schnee sind einige dieser Wege 
erfahrungsgemäß auch immer wieder mal 
geräumt. Vor den Winterwanderungen soll-
te man sich aber in jedem Fall vor Ort erkun-
digen, welche Wege ggf. geräumt sind. Die 
Begehung erfolgt aber immer auf eigene 
Gefahr. Zum Start der neuen Wandersaison 
im April/Mai 2021 werden die Premium- und 
Qualitätswege wieder eröffnet. 
Infos dazu auch im Internet unter www.do-
naubergland.de oder Tel. 07461/7801675. 

Nettes aus der Natur 
Vogelfütterung im Winter – eine Glau-
bensfrage 
Spätestens wenn der erste Schnee gefallen 
ist, stellt sich vielen Naturfreunden die Fra-
ge, ob eine Vogelfütterung sinnvoll ist. In 
der Tat gehen die Meinungen bei diesem 
Thema weit auseinander. Wissenschaftlich 
gesicherte Erkenntnisse zur Auswirkung von 
Vogelfütterungen gibt es hingegen kaum. 
Sicher ist es möglich, mit einer Vogelfütte-
rung einzelnen, vor allem schwächeren Indi-
viduen durch den Winter zu helfen. Letztlich 
entscheidet aber die Lebensraumqualität 
über die Populationsgröße. Einen Großteil 
der gefährdeten Arten kann man mit der 
Fütterung nicht erreichen. Allerdings bietet 
die Fütterung eine einzigartige Möglichkeit, 
Vögel aus nächster Nähe zu beobachten 
und sich mit ihrem Verhalten zu befassen. 
Wer sich für die Winterfütterung entschei-
det, beginnt idealerweise bereits im No-
vember. Wichtig ist es, einmal angefangen, 
bis zum Winterende durchzufüttern. Ideal 
für die Darbietung des Futters sind Futter-
spender, bei denen das Futter vor der Wit-
terung geschützt verwahrt wird und bei 
denen die Vögel dieses nicht mit ihrem Kot 
verunreinigen. Besser als eine große Futter-
stelle sind mehrere kleine Futterspender, 
so dass sich die Vögel verteilen können. 
Die Futterstelle wird möglichst an einer 
übersichtlichen Stelle platziert, so dass sich 
Katzen und Greifvögel nicht unbemerkt 
annähern können. Trotzdem ist Deckung 
für die Vögel in Form von Sträuchern oder 
Bäumen in der Nähe sinnvoll. Natürlich darf 
die Vogelfütterung so eingerichtet werden, 
dass Sie die Vögel gut beobachten können. 
Allerdings werden Glasscheiben in unmit-
telbarer Nähe oft zu einer tödlichen Gefahr. 
Grundsätzlich lässt sich bei Vögeln zwischen 
Körnerfressern (z. B. Finken, Sperlinge) und 
Weichfutterfressern (z. B. Amseln, Rotkehl-

chen) unterscheiden. Das wohl begehrteste 
Futter vieler Vögel sind Sonnenblumenker-
ne. Auch Hanfsamen und weitere Sämereien 
werden von Körnerfressern gerne angenom-
men. Für Weichfutterfresser eignen sich z. B. 
Haferflocken, Rosinen und Obst. Viele Vögel 
fressen auch Gemische aus Fett und Samen. 
Noch effektiver als die Vogelfütterung sind 
der Erhalt und die Schaffung passender, 
strukturreicher Lebensräume. Auch im Gar-
ten kann man hierzu beitragen. Heimische 
Sträucher schaffen nicht nur Rückzugsräu-
me und Nistmöglichkeiten, sondern bieten 
mit ihren Früchten Nahrung für Vögel. Auch 
Fruchtstände von Stauden sollten über den 
Winter im Garten belassen werden. Wer 
zudem heimische, nektarreiche Blumen in 
seinem Garten hat und ab und zu ein wenig 
„Wildnis“ zulässt, lockt auch viele Insekten in 
den Garten, die wiederum Vögeln als Nah-
rungsgrundlage dienen. 

 

Landratsamt unterstützt Katast-
rophenschutzeinheiten des DRK 
Im Landkreis Tuttlingen sind zwei Einsat-
zeinheiten des Katastrophenschutzes für 
den Fachbereich Sanität und Betreuung 
beim DRK Kreisverband angesiedelt. Auch 
einer von insgesamt zwei Abrollbehäl-
ter zur Bewältigung von Massenanfällen 
von Verletzten (MANV) im Regierungsbe-
zirk Freiburg wird durch den DRK Kreis-
verband Tuttlingen betrieben und stellt 
eine besonders wertvolle Ausstattungs-
komponente für Extremsituationen dar. 
Viele Helfer der DRK-Einsatzeinheiten über-
nehmen auch in der alltäglichen Gefah-
renabwehr – bei Feuerwehreinsätzen oder 
im Rahmen von Helfer-vor-Ort-Gruppen 
– wertvolle, ehrenamtliche Aufgaben zum 
Schutz von Menschen und Gesundheit. 
Das Landratsamt als Katastrophenschutzbe-
hörde hat jüngst eine Förderung von zeitge-
mäßen digitalen Meldeempfängern im Wert 
von 10.000 EUR vorgenommen. So konnten 
40 Stück der wichtigen Alarmierungsgeräte 
von Kreisbereitschaftsleiter Dirk Schad im 
Empfang genommen werden. 

 
Die Meistergründungsprämie 
ist da 
Seit 1. Dezember können junge Handwerks-
meisterinnen und Handwerksmeister die 
neue Meistergründungsprämie beantragen 
Beschlossen wurde sie bereits Ende des 
letzten Jahres, nun können Meisterinnen 
und Meister die neue Meistergründungs-
prämie des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau Baden-Würt-
temberg endlich beantragen. Die Grün-
dungsprämie wurde zeitgleich mit der 
Meisterprämie, die für eine bestandene 
Meisterprüfung gezahlt wird, entwickelt, 
um noch mehr junge Handwerker bei ih-
rem Gründungsvorhaben zu unterstützen. 
„Für uns ist sowohl die Meisterprämie als 
auch die Meistergründungsprämie ein wich-
tiges politisches Signal. Allein in unserem 
Kammergebiet stehen in den nächsten zehn 
Jahren über 3.000 Unternehmen zur Über-
gabe bereit. Da ist es gut, Anreize für po-
tenzielle, bestens qualifizierte Übernehmer 
zu schaffen und damit die wohnortnahe 
Versorgung mit handwerklichen Dienstleis-
tungen nachhaltig zu sichern“ sagt Werner 
Rottler, Präsident der Handwerkskammer 
Konstanz.
 
Bis heute hätten bereits 185 Meister nach 
erfolgreichem Abschluss die Meisterprämie 
von 1.500 Euro beantragt. Diese sowie die 
neue Gründungsprämie unterstrichen die 
Bedeutung des Meistertitels im Handwerk. 
Dieser stehe für qualitativ hochwertige Pro-
dukte und Dienstleistungen. Meistergeführ-
te Betriebe seien darüber hinaus besonders 
lange am Markt, bildeten den handwerk-
lichen Nachwuchs aus und schafften sozi-
alversicherungspflichtige Arbeitsplätze, so 
Rottler.
Die neue Meistergründungsprämie wird in 
Form eines Tilgungszuschusses für ein För-
derdarlehen ausgezahlt. Die Jungmeisterin-
nen und –meister können einen Handwerks-
betrieb neu gründen, einen bestehenden 
Betrieb übernehmen (zum Beispiel im Rah-
men einer Nachfolgeregelung) oder sich an 
einem bestehenden Betrieb beteiligen. Sie 
müssen hierzu innerhalb von 24 Monaten 
nach ihrer Meisterprüfung die Darlehensför-
derung nach dem 

Programm „Startfinanzierung 80“ bei der 
L-Bank beantragen. Die Antragstellung ist 
über die Hausbanken möglich. 
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Theater Bahnhof 
Am 3. Advent Benefizkonzert mit
Massimo Serra online 
Pünktlich zum 3. Advent kommen Sie auf 
dem YouTube-Kanal „TheaterBahnhof Mühl-
heim“ ganz leicht in den Genuss: Einfach 
www.youtube.com eingeben, dort dann 
als Suchbegriff TheaterBahnhof Mühlheim. 
Sie müssen sich nicht registrieren, außer Sie 
wollen „Abonnent“ werden. Als Abonnent 
werden Sie automatisch benachrichtigt, 
wenn wir neue Beiträge veröffentlichen. Wir 
freuen uns aber besonders, wenn Sie uns 
einen „Like“-Daumen nach oben anklicken. 
Warum das Ganze?
 
Ein Theaterhaus lebt nicht nur, wenn die 
Künstler darin zu essen haben. Auch das 
„künstlerische Haus“ braucht etwas zum 
Leben und um einen Lockdown auszuhal-
ten ... nicht nur im technischen Sinne. Eine 
Überbrückungshilfe kann Betriebskosten 
mitfinanzieren. Nicht aber die Zeit, in der 
wir während des Lockdowns Neues (in 
Film und Theater) produzieren und z.B. den 
Post-Corona-Neustart vorbereiteten. Dieses 
„Zeitgeld“ können wir gerade nicht durch 
Live-Auftritte erwirtschaften.
 
Und genau deshalb will der Massimo Ser-
ra mit seinem Konzert dazu aufrufen, den 
TheaterBahnhof als wertvolle Kulturein-
richtung mit Spenden zu unterstützen. 
Und als Dank für die Spender und ideelle 
Unterstützer präsentieren wir dieses Kon-
zert frei zugänglich.
 
Wir finden Massimo Serras solidarische Ges-
te großartig. Im Konzert sind bekannte, aber 
auch neue, bislang unveröffentlichte Titel zu 
hören!! Und ein humorvolles, verschollen 
geglaubtes Moderatoren-Paar wird das Kon-
zert umrahmen: Die Klappmaulfiguren René 
und Irène ... Wie schon gesagt: Jeder darf 
kostenlos zuschauen, denn in allererster Li-
nie geht es darum, Musik- u. Theaterliebha-
bern Freude zu schenken. Aber wer hinter-
her spenden möchten, kann dies natürlich 
gerne tun. [Konto Bachmann, Kreissparkas-
se Tuttlingen, IBAN DE15 6435 0070 0021 
3213 28 oder nutzen Sie unser PayPal-Konto, 
das auf www.theater-sepTeMBer/Theater-
Bahnhof und bei Facebook TheaterBahnhof 
angeklickt werden kann].
 
Für die Adventszeit haben wir weiterhin 
an der Ostseite des TheaterBahnhofs unser 
Adventsfenster gestaltet. Dort werden an 
den Advents-Wochenenden immer positive 
Zitate oder geflügelte Worte platziert, die 
zum Nachdenken anregen; und die unsere 
pandemiegeschüttelte Zeit zu einer im ei-
gentlichen Sinne des Wortes „besinnlichen“ 
Vorweihnachtszeit verwandeln. 

 
Kostenlose Energieberatung am Montag, 14.12.2020 
Die nächste kostenlose Energieberatung für Bürger aus dem Landkreis Tuttlingen findet am 
Montag, 14.12.2020, telefonisch, per E-Mail oder per Video-Chat statt.
 
Sofern Sie eine persönliche Beratung wünschen, finden die Beratungen nach vorheriger 
Terminvereinbarung in der Energieagentur Landkreis Tuttlingen statt. 
Es werden die in der Zeit der Corona-Pandemie notwendigen Hygiene-Vorkehrungen durch 
die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
getroffen. 
Ein Energieberater der Energieagentur und Verbraucherzentrale informiert Sie neutral und 
kostenlos zu Themen wie energetische Gebäudesanierung, dem Einsatz von erneuerbaren 
Energien, gesetzlichen Anforderungen und den aktuellen Fördermitteln zu Ihrem Projekt.
 
Alle Beratungstermine müssen vorab zeitlich fixiert werden.  
Das Büro der Energieagentur Landkreis Tuttlingen ist für die Terminvereinbarung telefo-
nisch unter 07461/9101350 oder per E- Mail unter info@ea-tut.de erreichbar. Ende  des redaktionellen Teils



Das könnte auch Ihre 
Weihnachtsgrußanzeige sein...
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In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer 
Musterkollektion für Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 2020/21 unter 
www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren 
Wunschtext und die Motivnummer 
mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail an 
anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkula-
tor für Weihnachtsgrüße unter 
www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach 
Auftragserteilung eine Auftrags-
bestätigung sowie einen Korrektur-
abzug Ihrer Anzeige.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.
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Weitere Informationen  erhalten Sie
unter  www.primo-stockach.de. 
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Wir sagen Danke für das Vertrauen 
im zu Ende gehenden Jahr. 

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Freunden  und
Bekannten ein  frohes 
Weihnachtsfest und 
ein glückseliges 2021.



Suchen Bauernhaus mit viel Grün  
Ehepaar sucht Bauernhaus in sonniger Lage und mit großem
Grundstück bis 20 Ar zu kaufen. Wir möchten der Hektik des 

Ballungszentrums entfliehen und unsere kommende, arbeitsfreie Zeit 
auf dem Land verbringen. Liebe zur Natur und handwerkliches Geschick

sind vorhanden. Wir freuen uns über ihre Rückmeldung 
an tzeller@web.de oder Anruf unter 0160-1704447 

1.000 Euro Belohnung! 2-3 Zi.-Whg. gesucht von
Ehepaar mit Hund in TUT, Möhringen, Nendingen  

EG mit Terrasse und EBK, KM 600 Euro max. 
Telefon 0175 - 5 66 54 40 

ZEUGEN GESUCHT
STRANDBAD LUDWIGSHAFEN 
Im Strandbad Ludwigshafen erlitt ich diesen Sommer beim 
Einstieg ins Wasser einen schweren Unfall mit gravierenden 
gesundheitlichen Folgen. 

Haben Sie bemerkt, dass die Treppe ins Wasser und /oder die
Leitern vom Steg glitschig oder mit Algen bewachsen waren? 

Haben Sie beobachtet, dass jemand beim Einstieg ins Wasser
ausgerutscht und /oder gestürzt ist? 

Wenn Sie hierzu Aussagen machen können, melden Sie sich
bitte bei mir! 

Herzlichen Dank! 

Mail: zeugen-strandbad@web.de
Mobil: 0151 26 33 50 58 (auch WhatsApp)

Danksagung  
Wir trauern nicht, dass wir einen so guten Menschen verloren haben.
Wir danken Gott, dass er unser war; nein, dass er unser ist. 
Denn vor Gott lebt alles, und wer zum Herrn heimkehrt, 
der bleibt in der Familie. 
Hl. Hieronymus  

Egon Jakob Deufel 
† 18. August 2020  

Für die große und liebevolle Anteilnahme am Tod unseres lieben
Verstorbenen Egon Jakob Deufel bedanken wir uns bei allen von
ganzem Herzen.  

In dankbarer Erinnerung  

Gabriele Lanver mit Familie 
Ursula Schaffrath mit Familie 
Susanne Deufel-Herbolte und Reinhard Herbolte  

Osnabrück - Kelkheim - Berlin im Dezember 2020 

Ulrike „Uli” Flesch-Redle 
Herzlichen Dank allen, die uns auf  ihrem letzten Weg mit 
Worten und Taten beigestanden haben. Wer sie gekannt hat,

weiß, was wir verloren haben. 

Martin Redle mit Familie 

Jeden Atemzug in deinem Leben warst du 
für uns da, hast an uns gedacht, 
dich um uns gesorgt.
Es war schön bei dir aufgehoben zu sein.
Danke, dass du so lange Zeit bei uns warst,
uns deine Liebe geschenkt hast. 
Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.  
Traurig nehmen wir Abschied von unserer 
herzensguten Mutter, Oma, Uroma, 
Schwiegeroma   

Theresia Keller 
geb.Bruggner 

*6.9.1929       † 3.12.2020  

Barbara Sauter mit Lois, 
Grischa und Philine mit Alex und Finja 
Andreas Keller mit Chris, 
Nicole mit Andy 
Silke mit Thomas und Maia

Die Urnenbeisetzung findet unter Coronabedingungen am 18.12.2020
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Worndorf statt.

Traueradresse: Barbara Sauter, Silcherstr. 7, 78579 Neuhausen

Es ist schwer, einen lieben
Menschen zu verlieren,
aber tröstlich zu wissen, 
wie viele an sie dachten.   

Luzia Waizenegger                
geb. Hipp  

Danke 
für ein stilles Gebet; 
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben; 
für einen Händedruck und die Umarmung, wenn Worte fehlten; 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft; 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die unsere
Mutter in ihrem Leben und auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

Unser besonderer Dank gilt 
Pfarrer Joseph; dem Chor und dem Organisten    
für die würdevolle Trauerfeier 
dem Pflegeteam Stehle für die liebevolle Pflege 
Johann Stehle für das stets „offene Ohr” 
Frau Dr. Schletterer und Ihrem Team für die ärztliche Betreuung.  

Im Namen aller Angehörigen  

Die Kinder 
Angela Fredrich, Wilfried Waizenegger, Monika Baum 

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller m/w/d (ab 13 Jahren,
Rentner, Hausfrauen) für die Prospekt- und Anzeigenblattverteilung
in Stetten a. d. D. und Mühlheim a. d. Donau.
psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH
zusteller@psg-bw.de                          bei Fragen 0800-999-5-666



CHRISTBAUMVERKAUF
Frisch geschlagene Christbäume aus 
Buchheim aus nachhaltigem Anbau.

Verkauf direkt an der Christbaumkultur 
zwischen Buchheim und Leibertingen.

Verkauf am 
Samstag, 12.12. von 10 — 13 Uhr 
Freitag, 18.12. von 14 — 17 Uhr
und am
Samstag, 19.12. von 13 — 17 Uhr

Nordmanntannen und 
Blautannen
• frisch geschlagen  
• händisch ganzjährig gepflegt
• nachhaltiger Anbau 

Information:
Helmut Kohler, 88637 Buchheim, 
Tel. 07777/589 

EINE SCHÖNEEINE SCHÖNEWeihnachtszeit

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
info@schreinerei-loehle.de info@schreinerei-loehle.de 
Tel. 07463/9 73 33Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.dewww.schreinerei-loehle.de

MACHEN 
SIE IHR 

ZUHAUSE 
SCHÖN





Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de



Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Cornelia Horakh, MSc. 
Steigstraße 6, 78600 Kolbingen, Tel.: 07463 / 5001 
Sprechstunden: Mo., Di., Mi., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 

Mo., Mi. 14.00 - 19.00 Uhr 

Wir haben Urlaub vom 24.12.20 - 10.01.2021
Den zahnärztlichen Notdienst erfragen Sie über die Tel.-Nr.: 01803 222 555 20

Stempel für Bonus 2020 nur noch bis 23.12.2020 möglich!
AZUBI zur ZFA zahnmedizinische(r) Fachangestellte(r) 
für 2021 gesucht. (gern auch schon ab 01.02.2021).
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IST DAS KUNST ODER „MUSS“ DAS WEG?





„Jägerhaus für daheim”
Unser Angebot ab 19.12.2020

Bestellungen nehmen wir gerne jederzeit entgegen telefonisch 
unter 07466 254 oder per Email an info@jaegerhaus.de

Abholung Samstag, den 19. Dezember 2020 von 10.00 - 13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung

Ihre Familie Stehle

Vorratspäckle
(frisch zubereitet, tiefgekühlt, eingekocht, ohne Beilage, jeweils 2 Portionen)

- Wildragout

- Wildbraten mit feiner Soße

- Zebugulasch mit pikanter Soße

- Zebuhacksteak mit Jägersoße

- Ochsenbrust vom Zebu mit Meerrettichsoße

€ 80,00

Zusatzangebote
Zebuzunge mit Madeirasoße (eingekocht, vakuumiert)

€ 9,00 pro Portion

Herz und Niere vom Zeburind (eingekocht im Glas)

€ 7,00 pro Portion

Hausgemachte Maultaschen mit Zebufleischfüllung

3 Stück € 6,00

Brühe vom Zeburind im Glas

430 ml € 3,50 (inkl. € 0,50 Glaspfand)

Salatdressing „Jägerhaus”

500 ml € 3,50 (inkl. € 1,00 Flaschenpfand)

Bauernbratwurst (vakuumiert, 5 Paar)

€ 15,00/kg

Hausmacher Zebuwurst im Glas

€ 3,50 

Weihnachtsplätzchen (verschiedene Sorten)

100 g € 3,00

Steaks vom Zeburind aus eigener Schlachtung
ab 19. Dezember 2020 erhältlich

gereift, portioniert (jeweils 2 x 250 g), vakuumiert

- Zebufilet € 50,00/kg

- Zeburücken € 42,00/kg

- Zebuhüfte € 30,00

Gasthaus Jägerhaus - Fam. Stehle - Bronnen 7 - 78567 Fridingen

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 Ab sofort ist eine 50 % Stelle im Bereich Pflege 

zu besetzen. Gerne auch ungelerntes Personal. 

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de



Die Stadt Spaichingen (13.100 Einwohner) liegt am Rande der Schwä-
bischen Alb in unmittelbarer Nähe zur Bodenseeregion und den
Nachbarländern Schweiz und Österreich. 
Arbeiten Sie dort, wo andere Urlaub machen.

Suchen Sie die Herausforderung bei uns. Wir suchen Sie für unseren
Betriebshof zum frühestmöglichen Zeitpunkt als

Sachgebietsleiter „Straßenbau“ (m/w/d)
Stellencode: 63020014. 

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Feststellung und Organisation der Straßenausbesserungsarbeiten.
• Organisation Verkehrszeichen, Umleitungen und Wegesystem.
• Koordinierung der Umsetzung v. verkehrsrechtlichen Anordnungen.

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich „Straßenbau“
und besitzen den Führerschein Klasse B/BE/C/C1/C1E.

Der Wohnsitz sollte aufgrund der wechselnden Bereitschaftsdienste
im näheren Einzugsgebiet der Stadt Spaichingen liegen.

Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 7 des TVöD.

Für Rückfragen stehen Ihnen

Fachbereichsleiterin Personal und Personalentwicklung –
Heike Marquart 

Fragen zur Bewerbung / Einstellungsverfahren
Tel.: 07424 / 9571-104 (vormittags) 

E-Mail: heike.marquart@spaichingen.de 

Kommissarischer Fachbereichsleiter Planen / Bauen –
Gerold Honer

Fragen zur Stelle
Tel.: 07424 / 9571-660  |  E-Mail: gerold.honer@spaichingen.de 

zur Verfügung. 

Die Stelle passt zu Ihnen und Sie möchten uns näher kennenlernen?
Dann bewerben Sie sich noch heute online auf unserer Homepage mit
dem Formular für Online-Bewerbungen:
https://www.spaichingen.de/de/Aktuelles/Ausschreibungen/
Online-Bewerbung.

Bewerbungsschluss ist der 02.01.2021.

Näheres zu Spaichingen finden Sie unter www.spaichingen.de.


